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Fritz Winter (1905 – 1976) zählt zu den herausragenden Künstlern
der abstrakten Malerei. Am Bauhaus in Dessau studierte er bei
Wassily Kandinsky, Paul Klee und Oskar Schlemmer. Nach 1933
ohne Ausstellungsmöglichkeiten, arbeitete er im Verborgenen
weiter. Seine 1944 geschaffene Werkgruppe Triebkräfte der Erde
wurde in der Nachkriegszeit als Schlüsselwerk abstrakten For-
menreichtums rezipiert. Spätestens seit seinem vielbeachteten
Auftritt auf der ersten documenta in Kassel 1955 galt Winter als
einer der wichtigsten deutschen Vertreter der »Abstraktion als
Weltsprache«. Seine im Kontext der informellen Kunst in den
1950er-Jahren mehr grafisch geprägte Malerei erhielt durch die
Farbfeldmalerei in den 1960er-Jahren noch einmal entschei-
dende neue Impulse.

Noch zu Lebzeiten bestimmte der Künstler die Gründung einer
Stiftung unter der Obhut der Bayerischen Staatsgemäldesamm-
lungen. Eine neue Auswahl des qualitativ wertvollsten Kernbe-
standes von 151 Gemälden und Papierarbeiten wird in dieser reich
bebilderten Publikation vorgestellt.

»Alle Kunst ist nur dadurch Kunst, dass sie ordnend Parallelen, men-
schliche Parallelen zur Umwelt schafft.«
(Fritz Winter 1953 in einem Vortrag an der Landeskunstschule
Hamburg, wo er neben Georg Meistermann, Ernst Wilhelm Nay

und anderen Ku�nstlern im Rahmen der von Gustav Hassenpflug
eingerichteten Gastdozentur »Abstrakte Maler lehren« unter-
richtete) 
– Fritz Winter, Gestaltungselemente in der Malerei, Vortrag
vom 14.7.1953, in: Hassenpflug 1959, S. 27–29, hier S. 28.
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